
Das Videotagebuch: Werkstatttage erleben und reflektieren

Die Bildgestaltung

Vorbereitung

Handout

Einen Eintrag für dein Videotagebuch drehst du aus der Hand, ohne dass das 
Video gestoppt wird.  Überlege dir dazu genau, welche Bilder du nachein-
ander wie aufnimmst. 

In der Filmsprache heißen die Bilder „Einstellungen“. Durch die Wahl deiner 
Einstellungen und durch die Art deiner Kamerabewegung entscheidest du, 
wie dein Video wirkt und was es aussagt. Drehe deine Videos nach Möglich­
keit im Querformat.

Welche Einstellungsgrößen gibt es?

Totale Eine Totale gibt einen Überblick über einen 

Ort oder einen Gegenstand.

Mit der Totale zeigst du, wo du bist. Sie vermit-

telt einen Eindruck und hilft beim Orientieren. 

Behalte eine Totale für mindestens 3 Sekunden 

bei, um Zeit zum Anschauen zu haben. 

Beantwort die Frage: “Wo sind wir?”“Wir sind in einer Großküche.“ 

Halbtotale Alle weiteren Einstellungen wie z.B. die 

Halbtotale dienen dazu den Blick auf etwas 

Genaueres und Spezielles zu lenken.

In der Halbtotale beispielsweise zeigst du die 

für dich wichtigen Gegenstände etwas näher.

Beantwort die Frage: “Was ist passiert?”“Es ist viel Geschirr gespült.”

Nahe Die nahe Einstellung lenkt den Blick  auf das 

was man zeigen will und was man ausdrücken 

möchte.

Etwas sehr nah zu sehen bedeutet auch, es sehr 

groß und genau zu sehen. Nahe Einstellungen 

wirken deshalb oft sehr eindrucksvoll.

Beantwort die Frage: Womit ist es passiert?„Der Spüllappen ist zerknüllt.“ 

Detail Details lenken den Blick noch stärker. Sie zei-

gen nicht nur den Gegenstand, sondern einen 

bestimmten Ausschnitt davon. 

Eine Einstellung im Detail wirkt wie der 

Blick durch eine Lupe, das Gezeigte wirkt 

außergewöhnlich und dadurch interessant. 

Beantwort die Frage: Was ist besonders?“Ein Glas ist dabei zerbrochen.”

Comictutorial

www.berufsorientierungsprogramm.de/
videotagebuch/comic-bildgestaltung

Bildgestaltung

Tipp

Kannst du die Einstellungsgrößen 

und Stilmittel auch erkennen? Schau, 

wie andere ihre Videos und Filme ge-

stalten.

https://www.berufsorientierungsprogramm.de/videotagebuch/comic-bildgestaltung
https://www.berufsorientierungsprogramm.de/videotagebuch/comic-bildgestaltung
https://www.berufsorientierungsprogramm.de


Das Stilmittel Perspektive

Normalperspektive

Bei der Normalperspektive ist die Kamera auf Augen-

höhe mit dem Gegenstand. 

Der Gegenstand wird bei der Normalperspektive neutral 

und objektiv dargestellt.

Vogelperspektive

Bei der Vogelperspektive wird der Gegenstand oder Ort von oben 

herab gezeigt. 

Mit der Vogelperspektive lässt sich eine Übersicht geben, aber auch zei-

gen, wie klein und unbedeutend etwas ist.

Froschperspektive

Bei der Froschperspektive zeigt die Kamera den Gegenstand aus einer 

Untersicht. 

Die Froschperspektive lässt einen Gegenstand groß, mächtig oder bed-

rohlich aussehen. Egal, welche Größe er in Wirklichkeit hat.

Die Stilmittel Licht und Schatten

LichtIst genügend Licht in der Einstellung ist alles klar und deutlich zu sehen. 

Die Farben leuchten, Konturen und Struktur der Gegenstände sind gut 

sichtbar. Genügend Licht sorgt für ein schönes Bild und eine positive und 

heitere Grundstimmung. 

SchattenSchatten finden sich nur da, wo auch Licht ist.

Mit Schatten zu drehen bedeutet mit Kontrasten zu arbeiten. Die Aufnah-

men zeigen dunkle Bereiche neben hellen Bereichen.  Schatten lassen die 

Dinge dramatisch und düster oder deprimierend erscheinen.

Achtung Aufnahme: Was du beim Bild beachten musst! 
•	 Drehe im Querformat - das entspricht dem natürlichen Sehen.
•	 Halte eine Einstellung für mehrere Sekunden.
•	 Du kannst dich und deine Kamera zwischen den Einstellungen bewegen, 	
	 z. B. irgendwohin gehen.
•	 Deine Kamerabewegung kann langsam, normal oder schnell sein. Das 		
	 hängt davon ab, was du ausdrücken möchtest.

https://www.berufsorientierungsprogramm.de
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